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In Polch gibt es neben zwei 

städtischen Kindertagesstätten 

auch eine in der Trägerschaft der 

KITA gGmbH (gemeinnützige 

Gesellschaft mit beschränkter 

Haftung). Für die in Trägerschaft 

der KITA gGmbH stehende KITA 

zahlt  d ie Stadt Polch den 

ungedeckten Personalkosten-

zuschuss und einen Sachkosten-

zuschuss in Höhe von 80.000 Euro 

pro Jahr. Aufgrund der stetig 

steigenden Energiekosten reicht 

der Sachkostenzuschuss seit 

einigen Jahren nicht mehr aus und 

es wurden Nachforderungen bean-

tragt. Nunmehr hat das Bistum 

mitgeteilt, dass in der KITA 

Investitionen in Höhe von nahezu 

einer Million Euro anstehen, um den 

Auflagen des Unfallschutzes, des 

Brandschutzes und den heutigen 

Energieeinsparauflagen zu ent-

sprechen. Das Bistum beteiligt sich 

an diesen Kosten mit insgesamt 35 

Prozent, sodass bei Komplett-

sanierung der Einrichtung 650.000 

Euro auf die Stadt Polch entfallen 

würden.

S tad tbü rge rme i s te r  Gün te r  

Schnitzler hat deshalb angeregt, 

Über legungen dah ingehend 

anzustellen, ob nicht der Kauf der 

Einrichtung und eine dann durch-

zuführende Sanierung des Gebäu-

des mit staatlichen Zuschüssen 

günstiger wäre, als die Beteiligung 

an der Sanierung durch das Bistum.

„Es geht uns nicht darum, den 

katholischen Erziehungsauftrag zu 

schmälern oder abzuschaffen, 

sondern vielmehr um eine rein 

finanzielle Bewertung der Ange-

legenheit“, sagte Günter Schnitzler.

Der Stadtbürgermister hat auf 

Beschluss des Stadtrates ein 

Kaufangebot  vom Bistum angefor-

dert und wird nach dessen Erhalt 

erneut in der Sache beraten lassen

Neuer Spielplatz am Alten Bahnhof eröffnet




